
Stadtrat 

 

 
Protokollauszug vom                                                       31.03.2021 
 

 

Departement Technische Betriebe / Stadtgrün Winterthur: 

Abrechnung des Verpflichtungskredites Projekt-Nr. 12906, Betriebsstützpunkt Forst  

(Minderkosten) 

IDG-Status: öffentlich 

SR.21.258-1 

 

 

Der Stadtrat hat beschlossen: 

 

1. Die Abrechnung des Verpflichtungskredites Projekt-Nr. 12906 Betriebsstützpunkt Forst im Be-

trag von Fr. 200 187.10 (Minderkosten Fr. 99 812.90) wird genehmigt. 

 

2. Das Finanzamt wird beauftragt, die in der Anlagebuchhaltung auf dem Projekt aktivierten Rest-

kosten über Fr. 159 435.00 (Stand 31.12.20) in der Rechnung 2021 einmalig abzuschreiben, da 

die Werthaltigkeit durch den Projektabbruch nicht mehr gegeben ist. 

 

3. Mitteilung an: Departement Bau, Amt für Städtebau, Bau, Controlling und Finanzen; Departe-

ment Technische Betriebe, Stadtgrün Winterthur; Finanzamt, Investitionsstelle; Finanzkontrolle. 

 

 

 Vor dem Stadtrat 

 Der Stadtschreiber: 

 

  
 A. Simon 
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Begründung: 
 

1. Kreditbewilligung und Ausgabenfreigabe 
Das Parlament hat mit Budgetbeschluss vom 08.12.08 für einen neuen Betriebsstützpunkt Forst 

einen Kredit von 300 000 Franken zulasten der Investitionsrechnung des Verwaltungsvermögens, 

Projekt-Nr.12906, bewilligt (konstitutiver Budgetbeschluss). Mit SR.10.1356-1 hat der Stadtrat am 

17.11.10 den Kredit freigegeben (Beilage). 

 

2. Projektbeschrieb 
Gegenstand des Projektes war die Errichtung eines neuen zentralen Forstwerkhofes im Gebiet 

Gullimoosstrasse/Reitplatzstrassse (Eschenberg). Auslöser dafür war (und bleibt) die baulich ver-

altete Infrastruktur der bestehenden dezentralen Betriebsstandorte. Durch Zusammenführen der 

Standorte hätten zeitgemässe Betriebsräumlichkeiten errichtet und die Prozesse optimiert wer-

den sollen.  

 

Das Projekt wurde abgebrochen, weil die Planung aufgezeigt hat, dass die budgetierten Kosten 

für die Realisierung nicht ausgereicht hätten und es weiter Unsicherheiten bezüglich der Bewilli-

gungsfähigkeit des Vorhabens am vorgesehenen Standort gegeben hätte. Stattdessen wurde 

beschlossen die bestehenden Standorte so zu erneuern, dass die Projektziele mit gegebenem 

Budget trotzdem erreicht werden können. Dafür wurde in der Investitionsplanung ein neues Pro-

jekt eröffnet. 

 

Bauherreneigenleistungen 
Es wurden keine Bauherreneigenleistungen dem Projekt verrechnet. 

 

3. Projektabrechnung 
3.1. Übersicht 

Projekt Nr. 12906 Kredit Ausgaben 

Projektierungskredit 300 000.00  

Effektiver Aufwand gemäss Projektabrechnung  200 187.10 

Minderaufwand  99 812.90 

 

3.2. Abweichungsbegründung 
Infolge des Projektabbruchs wurde der Kredit nicht voll ausgeschöpft. 
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4. Rechtsgrundlage 
Gestützt auf Art. 65 der Vollzugsverordnung über den Finanzhaushalt der Stadt Winterthur wer-

den die Abrechnungen von Verpflichtungskrediten und Gebundenerklärungen der Investitions-

rechnung vom Stadtrat abgenommen. 

 

5. Kommunikation 
Es ist keine Medienmitteilung vorgesehen. 

 

 

Beilagen: 
1. Kreditfreigabe SR.10.1356-1 

2. Projektabrechnung aus Applikation Investitionsrechnung 
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